
Fragebogen für Rechtsanwälte bei Ausübung 
einer sonstigen beruflichen Tätigkeit 

 

 
 
 

1. a) Bitte legen Sie Ihren Arbeitsvertrag vor (sofern ein solcher Vertrag besteht 
und 

 
b) beschreiben Sie die Aufgaben und die laufenden Geschäfte Ihrer beabsich-

tigten oder ausgeübten nichtanwaltlichen Tätigkeit (Zweitberuf) im Detail. 
 
 
 
 

2. Sind Sie in Ihrem Zweitberuf als Beamter oder sonst im öffentlichen Dienst tä-
tig? 

 
 

3. a) In welchem Umfang üben Sie Ihren Zweitberuf zur Zeit aus oder in welchem 
Umfang beabsichtigen Sie dies zu tun? 

 
 

Bitte geben Sie bei den voranstehenden Fragen ins-
besondere an, wie viele Stunden Sie für den einen 
und den anderen Beruf pro Woche tätig werden und 
wann Sie tätig werden (während der allgemeinen 
Geschäftszeiten, am Feierabend, am Wochenende). 

 
 

4. a) Sind Sie während der Dienststunden im Zweitberuf auch für Mandanten aus 
Ihrer anwaltlichen Tätigkeit telefonisch erreichbar? 

 
 

b) Können Sie auch dann wichtige oder eilige Gesprächstermine mit Ihrem 
Mandanten wahrnehmen? 

 
 
c) Können Sie jederzeit Gerichtstermine wahrnehmen? 
 
 
d) Sind Sie rechtlich befugt, während der Dienststunden im Zweitberuf für Ihre 

Mandanten tätig zu werden? (Bitte legen Sie die schriftliche Zustimmung 
des Dienstherrn vor.) 

 
 
e) Wenn die vorige Frage bejaht wurde, können Sie sich ohne weitere Ab-

sprache mit dem Dienstherrn vom Arbeitsplatz entfernen? 
 
 
f) Welche Regelungen bestehen für den Kollisionsfall? 

 



Fragebogen für Rechtsanwälte bei Ausübung 
einer sonstigen beruflichen Tätigkeit 

 

 
5. a) Beraten Sie in Ausübung Ihres Zweitberufes Dritte juristisch? 

 
 
 

b) Wenn ja, deckt sich der im Zweitberuf juristisch beratene Personenkreis mit 
Ihrer Mandantschaft aus der anwaltlichen Tätigkeit? 

 
 
 
c) Wenn ja, lassen sich die Verantwortungsbereiche trennen? 
 
 
 
 

6. a) Können Sie aus Ihrem Zweitberuf Informationen gewinnen, die Sie in Ihrer 
anwaltlichen Tätigkeit im Einzelfall nutzen können und umgekehrt? 

 
 
 

b) Könnte Ihnen die Vertretung bestimmter Mandanten in Ihrem Zweitberuf 
nutzen (Beispiel: Die Beratung oder Vertretung von Kunden oder Arbeit-
nehmern einer Konkurrenzfirma Ihres Dienstherrn)? 

 
 
 
c) Können Sie in Ihrem Zweitberuf Mandanten für Ihre anwaltliche Tätigkeit 
werben? 
 
 
 

7. Wo liegt der Ort Ihres Arbeitsverhältnisses und wo befinden sich die Kanzlei-
räume? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ ______________________ 
Ort, Datum Unterschrift 


